
Alphabetisierungskurse schenken Mut und Zuver-
sicht

Wir sind dankbar dafür, dass so viele Bibeln 
sowohl in Buchform als auch in digitaler Form zu 
den Menschen kommen. 
Wir beten für jede Person, die eine 
Bibelausgabe erhalten hat oder in digitaler Form 
heruntergeladen hat.

Wir sind dankbar, dass Christen im Niger durch 
die Alphabetisierungskurse einen Zugang zum 
Wort Gottes bekommen.
Wir beten, dass die Christen durch das persön-
liche Lesen der Bibel neuen Mut und Zuversicht 
bekommen.

Mariama ist dankbar für den Alphabetisierungskurs. © Paul Kiema

WELTWEITE BIBEL-
VERBREITUNG

NIGER

In der Provinz Oudomxay in Laos erhalten Christen lang er-
sehnte Bibeln.

Die große Mehrheit der Christen hat vor allem 
in ländlichen Gebieten aufgrund der hohen 
Analphabetenrate und der großen Armut in der 
Bevölkerung keinen Zugang zum Wort Gottes. 

Daher bietet die Bibelgesellschaft 
Alphabetisierungskurse an, damit Christen die 
Bibel in ihrer Muttersprache selbst lesen können 
und auch für ihren Alltag besser ausgerüstet sind. 
Christen können dann auch besser an kirchlichen 
Aktivitäten teilnehmen.

Mariama erzählt: „Früher war ich in der Kirche 
nur eine Beobachterin, weil ich weder lesen noch 
schreiben konnte. Aber jetzt, wo ich lesen und 
schreiben gelernt habe, engagiere ich mich aktiv 
bei den Angeboten der Kirche. Ich leite sogar die 
Programme an Sonntagen und an Gebetstagen – 
mein Leben hat sich völlig verändert. Jetzt bin ich in 
der Kirche keine Beobachterin mehr.“

© Vilay Tawa

Im Jahr 2025 konnten von den Bibelgesellschaften 
weltweit 148,3 Mio. gedruckte biblische Schriften 
verteilt werden, darunter 22,4 Mio. Vollbibeln, 10 
Mio. Neue Testamente und 115,9 Mio. einzelne 
biblische Bücher oder Zusammenstellungen 
biblischer Texte. Das gab der Weltbund der 
Bibelgesellschaften (United Bible Societies, UBS) 
mit seinem Bericht zur weltweiten Bibelverbreitung 
für das Jahr 2025 bekannt.

Wie bereits im Vorjahr konnten auch im Jahr 2025 
in Brasilien die meisten gedruckten Vollbibeln 
verbreitet werden, dieses Jahr rund 3,4 Mio. 
Exemplare. Indien liegt auf Platz zwei mit 1,6 Mio. 
gedruckten Vollbibeln; China kurz dahinter mit 
1,58 Mio. verteilten Bibeln. Die größte Nachfrage 
an gedruckten Vollbibeln gibt es in den Sprachen 
Spanisch, Portugiesisch, Englisch, Chinesisch und 
Indonesisch. 

2025 wurden biblische Texte 26,4 Mio. Mal digital 
heruntergeladen, was eine Steigerung von rund 
2% im Vergleich zum Vorjahr darstellt. Einzelne 
Kapitel der Bibel wurden digital über 32 Mrd. Mal 
angeschaut, ein Anstieg von 13,8% im Vergleich zu 
2024. Audioaufnahmen von Bibelübersetzungen der 
Bibelgesellschaften wurden weitere 1,4 Mrd. Mal 
abgespielt. 

GEBETSBRIEF
SEPTEMBER & OKTOBER 2026

GEBET GEBET



Am dritten Sonntag im Oktober ist immer der Bi-
belsonntag; heuer am 18. Oktober 2026. In vielen 
Gemeinden wird die Bibel ins Zentrum gestellt, für 
Projekte der Bibelgesellschaft gebetet und auch 
eine Kollekte zusammengelegt. Diese Unterstüt-
zung der Gemeinden ist für die Bibelgesellschaft 
ganz wichtig.

Im Herbst lädt das Bibelzentrum im Rahmen von 
zwei Veranstaltungen Neugierige und Fernstehende 
zu einem Besuch und einer Begegnung mit der Bibel 
ein. Am 25.9.2026 gibt es im Rahmen des „Bibel-
pfads“ ein Programm unter dem Titel „Alte Bibel 
– neue Bibel“: Besucher können historische Bibeln 
bestaunen, in aktuellen Bibelausgaben schmökern 
und digitale Zugänge zur Bibel entdecken – und 
miteinander und dem Team ins Gespräch über die 
Bibel kommen. 

Am 3. Oktober 2026 beteiligt sich das Bibel-
zentrum dann wieder an der „Langen Nacht der 
Museen“ – bereits zum 20. Mal! Fernstehende, 
Neugierige, aber auch Christinnen und Christen aus 
aller Welt kommen im Bibelzentrum vorbei, wo sie 
ein abwechslungsreiches Programm und Angeboten 
auch für Kinder erwartet. Ein Besucher im Vorjahr 
schrieb ins Gästebuch: „Vielen Dank für die wunder-
bare Führung. Gott segne Sie!“

Bibelsonntag und Veranstaltungen zur Bibel!

Wir sind dankbar, dass die Bibelgesellschaft die 
Kirchen und Gemeinden am Golf mit Bibeln und 
Bibelarbeiten ermutigen und stärken kann.
Wir beten, dass die Arbeitsmigranten aus dem 
Wort Gottes neue Kraft und Hoffnung für ihren 
Alltag schöpfen können.

Wir sind dankbar dafür, dass viele Kirchen und 
Gemeinden in Österreich die Projekte der Bibelge-
sellschaft unterstützen.
Wir beten, dass Fernstehende und Neugierige, die 
bei den Veranstaltungen ins Bibelzentrum kom-
men, sich für die Botschaft der Bibel öffnen.

GOLFSTAATEN ÖSTERREICH
Die Christen in Kuwait werden im Glauben ge-
stärkt!

GEBET GEBET
© Bibelgesellschaft am Persischen Golf

Telugu-sprechende Christen versammeln sich zum Gottes-
dienst. 

© ÖBGVor allem junge Besucher möchten bei Veranstaltungen 
mehr über die Bibel erfahren. 

Die Bibelgesellschaft am Golf steht weiterhin an der 
Seite von Arbeitsmigranten und lokalen Kirchen-
gemeinden in ganz Kuwait und bringt Ermutigung 
mit der biblischen Botschaft, Gemeinschaft und 
Bibeln zu den Gemeinden, die mit Unsicherheit und 
Schwierigkeiten konfrontiert sind.

In einem Keller unter einer stark befahrenen Straße 
in Kuwait treffen sich Telugu-sprechende Christen, 
die als Hausangestellte, Reinigungspersonal, Gärt-
ner und Fahrer tätig sind. Diese Männer und Frauen 
verbringen viel Zeit damit, andere zu bedienen. Sie 
vermissen ihre Familien in ihren Herkunftsländern. 
Eine Bibelarbeit von der Bibelgesellschaft gibt ihnen 
Mut und Zuversicht und wird eifrig vom Pastor in 
Telugu übersetzt. Die Bibelgesellschaft hat auch 
Bibeln für die Christen mitgebracht. 

Ein Telugu-sprechender Christ erzählt: „Ich bin ge-
segnet, heute hier zu sein und diese wichtige und 
großartige Botschaft von Gott und seiner Liebe zu 
hören. Ich bin überglücklich, aus der heutigen Bot-
schaft zu lernen, wie sehr Gott nach mir gesucht hat, 
bis er mich gefunden hat, und zu erkennen, wie ge-
liebt ich bin. Vielen Dank für die großartige Botschaft 
der Liebe und dafür, dass ich zum ersten Mal eine 
Bibel bekommen habe.“


